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Patronatsfest des hl. Apostels Andreas im Ökumenischen Patriarchat
Anlässlich des Festes des hl. Apostels Andreas, des Patrons der Kirche von Konstantinopel, reiste wieder eine vatikanische Delegation unter Leitung von Kardinal Walter Kasper zu den Feierlichkeiten am 30. November 2009 ins Ökumenische Patriarchat von Konstantinopel. 
Im Anschluss an die festliche Liturgie wandte sich der Ökumenische Patriarch Bartholomaios I. an die römische Delegation und sagte u. a.:  „Ihre Anwesenheit hier hat für uns eine große symbolische Bedeutung, denn sie bringt den Wunsch der heiligen Kirche von Rom zum Ausdruck, ihr Möglichstes zu tun, um neu zu unserer Einheit im Glauben und in der Gemeinschaft der Sakramente zu finden, um damit den Willen dessen zu tun, der uns zur Einheit gerufen hat, damit die Welt glaube. Der Weg zur vollen Gemeinschaft, den wir mit unseren Kirchen im ersten Jahrtausend auf diese Weise gelebt haben, wurde durch den Dialog der Liebe und der Wahrheit wieder neu in Angriff genommen und wird trotz gelegentlicher Schwierigkeiten durch die Gnade Gottes voranschreiten.“ Der Patriarch nahm mit diesen Worten Bezug auf das offizielle theologische Dialogtreffen zwischen Katholiken und Orthodoxen, das im letzten Oktober auf Zypern stattfand.
In seiner Botschaft an den Patriarchen, die von Kardinal Kasper anschließend verlesen wurde, unterstrich Papst Benedikt XVI., dass die Kirchen von Rom und Konstantinopel sich in den letzten Jahrzehnten aufrichtig dafür eingesetzt hätten, um die Wiederherstellung der vollen Gemeinschaft voranzubringen. Obwohl das Ziel der vollen Einheit noch nicht erreicht worden sei, seien viele Schritte unternommen worden, „die es gestatten, die Bande unter uns zu vertiefen“. 
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Unser Pfarrer war auch diesmal zum Andreasfest in Konstantinopel und hatte wiederum die Gelegenheit am Festtag nach der hl. Liturgie und beim abendlichen Empfang  mit dem Ökumenischen Patri-archen zu sprechen. Mit den Segenswünschen S. H. Bartholomaios I. zum kommenden Weih-nachtsfest kehrte er in  die Athener Pfarrei zurück. 
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